
SV Bedernau  –  FC Westerheim 3 : 2   (1 : 1) 
 
5. Spieltag:  So. 08.09.2013, 15.00 Uhr 
 
Spielbericht von:  Christian Endriß 
 

Vollkommen von der Rolle präsentierte sich der FC Westerheim bei seinem Auswärtsspiel in 
Bedernau. Bereits in den ersten Spielminuten erkannte man, dass es um die Westerheimer 
Mannschaft an diesem Tag nicht gut bestellt sein wird. So war der frühe Führungstreffer der 
Heimelf in der vierten Minute im Anschluss an einen Eckball die logische Konsequenz. 
 
Auch danach wurde es auf Westerheimer Seite nicht wirklich besser. Einzig der Ausgleichs-
treffer durch Benedikt Briechle in der 21. Minute sorgte für etwas Hoffnung beim Westerheimer 
Anhang. Diesem Treffer ging jedoch ein krasser Fehler im Anschluss an einen eigenen Freistoß 
der Bedernauer Mannschaft voraus. 
 
Danach rettete der starke Westerheimer Torhüter Dominik Eberhard seine Mannschaft zweimal 
glänzend vor einem Rückstand. Kurz vor der Pause hätte Benedikt Briechle seine Mannschaft 
in Führung bringen können, doch sein Lupfer über den gegnerischen Torwart hinweg streifte 
nur die Latte des Bedernauer Tores. Mit einem für Westerheim sehr schmeichelhaften Unent-
schieden ging es in die Halbzeitpause. 
 
War dachte, dass Westerheim in der zweiten Halbzeit mehr Wille, Leidenschaft und Laufbereit-
schaft zeigen würde, der sah sich schnell getäuscht. Mit einem Doppelschlag nach teilweise 
gravierenden Abwehrfehlern führte Bedernau zu Beginn der zweiten Hälfte schnell mit 3 : 1. 
Danach musste man froh sein, dass es für Westerheim an diesem Tag kein Debakel gab. 
Mehrmals rettete der Westerheimer Keeper Dominik Eberhard, unter anderem hielt er einen 
Foulelfmeter, oder die Bedernauer Stürmer zielten teilweise doch sehr kläglich am Wester-
heimer Tor vorbei. 
 
Westerheim war an diesem Nachmittag nicht in der Lage für große Torgefahr zu sorgen. 
Christoph Rothermel hätte 10 Minuten vor dem Ende den Anschlusstreffer erzielen müssen. 
Aus unerklärlichen Gründen entschied er sich aber allein vor dem Bedernauer Torwart zu 
einem Querpass ins Nirvana. Mit dem Schlusspfiff traf Chrissi Rothermel dann doch noch ins 
Tor der Heimelf. Dieser Treffer kam jedoch merklich zu spät, da der nicht immer sichere 
Schiedsrichter Josef Schmid das Spiel gar nicht mehr anpfiff. 
 
 
Fazit:  Eine vollkommen verdiente Niederlage aufgrund einer absolut indiskutablen Leistung der 
Westerheim Mannschaft über die gesamten 90 Minuten. 
 
Aufstellung: 
 

Eberhard Dominik, Brunner Maximilian, Gerl Robert, Stiegeler Maximilian, Fickler Peter, Braun 
Andreas, Hebel Yannik, Lilla Alexander, Briechle Benedikt, Rothermel Christoph, Hellwagner 
Gerd 
 

Auswechselbank: 
 

Eberhard Florian, Kirchensteiner Martin, Briechle Matthias, Endriß Christian (ETW) 
 



Eingewechselt: 
 

21 Min.,  Eberhard Florian für Brunner Maximilian 
64 Min.,  Briechle Matthias für Stiegeler Maximilian 
 

Schiedsrichter:  Josef Schmid 
 

Besondere Vorkommnisse:  TW Eberhard Donimik (FC Westerheim) hält Foulelfmeter, 60 Min. 
 

Tore: 
 

1 : 0   Simon Daniel (SV Bedernau), 4 Min. 
1 : 1   Briechle Benedikt (FC Westerheim), 17 Min. 
2 : 1   Haggenmüller Roman (SV Bedernau), 51 Min. 
3 : 1   Haggenmüller Roman (SV Bedernau), 53 Min. 
3 : 2   Rothermel Christoph (FC Westerheim, 90+2 Min. 
 
 
FC Westerheim 2  
 
SV Bedernau 2  -  FC Westerheim 2 0 : 4   (0 : 3) 
 
Große Freude bereite derzeit die junge Westerheimer Reservemannschaft. Auch im vierten 
Spiel siegte man hoch verdient mit 4 : 0 und bleibt somit weiterhin ohne Gegentreffer. Nach 
dem man in der Anfangsphase noch etwas ungeordnet agierte, stellte man ab Mitte der ersten 
Hälfte die Weichen auf Sieg. Durch zwei Treffer des agilen Bernhard Kirchensteiner und einem 
verwandelten Foulelfmeter von Martin Kirchensteiner führte man zur Pause schon relativ 
deutlich mit 3 : 0. Torhüter Manuel Eberhard konnte sich im ersten Durchgang auszeichnen und 
parierte bravourös einen Foulelfmeter der Heimelf. Auch im zweiten Durchgang war Wester-
heim die überlegene Mannschaft. Zwar schaltete man einen Gang zurück, kontrollierte die 
Partie jedoch über die gesamten 90 Minuten. Als dann der eingewechselte Raphael Merkl mit 
seinem ersten Treffer im Trikot des FC Westerheim das 4 : 0 erzielte war die Partie vorzeitig 
entschieden. Mit einer absolut souveränen Leistung der gesamten Mannschaft konnte man die 
Tabellenführung verteidigen. Hervorzuheben ist auch die recht ordentliche Trainingsbeteiligung 
der Westerheimer Reservemannschaft in den letzten Wochen, aufgrund dessen man derzeit 
dem Gegner auch in läuferischer Hinsicht überlegen ist. 
 
Aufstellung: 
 

Eberhard Manuel, Kirchensteiner Ulrich, Hagspiel Dennis, Merrath Marcel, Merrath Andreas, 
Feierabend Bernd, Mittmann Andre, Briechle Matthias, Demler Timo, Kirchensteiner Martin, 
Kirchensteiner Bernhard 
 
Auswechselbank: 
 

Wassermann David 
Merkl Raphael 
Probst Dominik 
Lebherz Markus 
 
Tore: 
 

2x Kirchensteiner Bernhard, Kirchensteiner Martin, Merkl Raphael 


